
Sicherheitsleitlinie
ArcelorMittal Bremen

1) Die Sicherheit und der Schutz der Mitarbeitenden und unserer Partner hat 
bei allen Geschäftstätigkeiten oberste Priorität.

2) Alle Sicherheitsrichtlinien und -verfahren stehen im Einklang mit internatio-
nalen und nationalen Gesetzgebungen.

3) Das Linienmanagement ist sich aller Sicherheitsaspekte seiner Geschäfts-
tätigkeiten bewusst und übernimmt die volle Verantwortung dafür. Die Sicher-
heitsorganisation und die Sicherheitsressourcen spiegeln diese Verpflichtung 
wider.

4) Präventionsarbeit wird auf regelmäßiger Basis anhand von Bewertungen 
und Analysen hinsichtlich der Bedrohungen und Risiken durchgeführt.

5) Es ist von entscheidender Bedeutung, auf Vorfälle gefasst zu sein, um schnell 
und effektiv auf diese reagieren zu können. Hierzu werden Maßnahmenpläne 
entwickelt, getestet und fortlaufend weiterentwickelt, um auf die analysierten 
Risiken angemessen reagieren zu können.

6) Sicherheitsmaßnahmen und -verfahren werden regelmäßigen Tests, Be-
wertungen und Überprüfungen durch Sicherheitsfachleute (intern oder extern) 
unterzogen, um die Angemessenheit der für unsere Tätigkeiten geltenden Si-
cherheitsstandards zu gewährleisten.

7) Der Grad der Professionalität, des Know-hows und der Integrität des in Si-
cherheitsfragen involvierten Personals werden systematisch kontrolliert. Es 
gelten entsprechende Schulungspläne, Personalbeschaffungs- und Einstel-
lungsverfahren.

8) Alle sicherheitsrelevanten Vorfälle, einschließlich Verstößen und Unregelmä-
ßigkeiten werden gemeldet und protokolliert. Korrigierende Maßnahmen wer-
den ergriffen und im Rahmen der regelmäßigen Überprüfungen verfolgt, um 
den Gesamt-Sicherheitsstandard zu verbessern.

9) Eingesetzte Sicherheitskräfte sind nicht bewaffnet und wahren u. a. die 
Menschenrechte sowie die Freiheiten jeder Person, im Rahmen der geltenden 
rechtlichen Möglichkeiten. ArcelorMittal Bremen stellt die Anwendung der Ar-
celorMittal „Richtlinie für Sicherheitspersonal zum Einsatz von Gewalt, Waffen 
und Schusswaffen“ sicher.

Die Sicherheitsleitlinie legt die Grundätze 
von ArcelorMittal Bremen zur Minimierung 
von Bedrohungsrisiken, im Einklang mit den 
Sicherheitsvorschriften von ArcelorMittal, 
fest. Die Anwendung dieser Grundsätze re-
duziert die Auswirkungen von Bedrohungs-
risiken, wie z. B. durch:

• Raub, Diebstahl 

• Einbruch

• Unbefugtem Zutritt

• Betrug

• Vandalismus

• Sabotage

• Entführung/Erpressung

• Informationsdiebstahl

• Brand

und folglich die persönlichen und/oder 
wirtschaftlichen Schäden für alle Mitarbei-
tenden und Vertragspartner sowie für unser 
Unternehmen.
Aus diesem Grunde gelten nebenstehende 
Grundsätze.
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